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ABÄNDERUNG ÖRTLICHES ENTWICKLUNGSKONZEPT 
BÜRGERBETEILIGUNGSVERFAHREN 

 
Frau Josefine Egger, 4820 Bad Ischl hat die Umwidmung der Parzelle Nr. 573 KG Gaspoltshofen 
mit 23.046 m² von derzeit „Grünland“ auf „Wohngebiet“ beantragt.  
 
Die gegenständliche Fläche ist im Örtlichen Entwicklungskonzept (ÖEK) als landwirtschaftliche 
Vorrangfläche und nicht als Bauerwartungsland für eine Wohnfunktion gekennzeichnet. Daher ist 
die Änderung des ÖEK Voraussetzung für eine Widmungsänderung in diesem Bereich. 
 
Das öffentliche Interesse wird mit der Verfügbarkeit von günstigen Baugründen zur Ansiedlung 
von Jungfamilien begründet. 
 
Im Zuge des Bürgerbeteiligungsverfahrens wird deshalb die Möglichkeit zur Abgabe 
einer Stellungnahme bis 03. März 2014 eingeräumt. Innerhalb dieser Frist liegt das 
Projekt im Marktgemeindeamt Gaspoltshofen, Zimmer 6 zur Einsichtnahme auf. Diese 
Frist wird nicht erstreckt. 
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ABÄNDERUNG ÖRTLICHES ENTWICKLUNGSKONZEPT 
BÜRGERBETEILIGUNGSVERFAHREN 

 
Die Ehegatten Herbert und Ernestine Mallinger, Lenglach 7 haben die Umwidmung der Parzelle 
Nr. 130/1 KG Altenhof mit 1.345 m² von derzeit „Grünland“ auf „Wohngebiet“ beantragt.  
 
Die gegenständliche Fläche ist im örtlichen Entwicklungskonzept (ÖEK) als landwirtschaftliche 
Vorrangfläche und nicht als Bauerwartungsland für eine Wohnfunktion gekennzeichnet. Daher ist 
die Änderung des ÖEK Voraussetzung für eine Widmungsänderung in diesem Bereich. 
 
Im Zuge des Bürgerbeteiligungsverfahrens wird deshalb die Möglichkeit zur Abgabe 
einer Stellungnahme bis 03. März 2014 eingeräumt. Innerhalb dieser Frist liegt das 
Projekt im Marktgemeindeamt Gaspoltshofen, Zimmer 6 zur Einsichtnahme auf. Diese 
Frist wird nicht erstreckt. 

 
 

 
 

Gaspoltshofen beteiligt sich auch heuer 
wieder an dieser Aktion! 

 
Ab Mitte/Ende Februar können Sie wieder  
Aktionspässe am Gemeindeamt abholen. Die 
ausgefüllten Pässe werden eingeschickt und 
nehmen am großen Gewinnspiel teil. 
 
Die Gemeinde, die bis 26. Oktober 2014 die 
meisten Meter pro Einwohner/in sammelt,  
erhält als Hauptpreis einen Bewegungsparcours. 


